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ARD-Sommerinterview mit Sigmar Gabriel im "Bericht aus Berlin" am 23. August 2015 um 18:30 Uhr im Ersten<br /><br />Eigentlich könnte die SPD
feiern. Sie hat alle ihre Programme - Rente mit 63, Mindestlohn, Frauenquote - in der Großen Koalition durchgesetzt. Doch während die Union
selbstbewusst in die zweite Halbzeit startet, steckt die SPD weiter im Umfragetief: Nur 24 Prozent der Befragten würden laut der neuesten Erhebung von
infratest dimap ihr Kreuz bei den Sozialdemokraten setzen.<br />Mit welchen thematischen Akzenten will Parteichef Sigmar Gabriel bis zur nächsten
Bundestagswahl punkten? Wie positionieren sich Partei und Vorsitzender in der Asyl- und Flüchtlingspolitik? Wie schafft es die SPD aus dem
Umfragetief? Und hat Gabriel überhaupt noch Ambitionen, Kanzler zu werden?<br />Diese und weitere Fragen stellen die Moderatoren Tina Hassel und
Rainald Becker im ARD-Sommerinterview mit dem SPD-Vorsitzenden Sigmar Gabriel.<br />Zu sehen ist das fünfte und damit letzte
ARD-Sommerinterview in diesem Jahr am Sonntag, dem 23. August 2015, um 18:30 Uhr im Ersten.<br /><br />
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Die ARD ist die Arbeitsgemeinschaft der öffentlich-rechtlichen Rundfunkanstalten der Bundesrepublik Deutschland. Zehn selbständige,
staatsunabhängige Landesrundfunkanstalten bilden diese Gemeinschaft. Elftes ARD-Mitglied ist die Auslandsrundfunkanstalt Deutsche Welle (DW).Das
Fernsehangebot der ARD reicht von den Dritten Programmen über das Erste Deutsche Fernsehen bis zu den Kulturprogrammen 3sat und ARTE. Hinzu
kommen die Spartenprogramme Der Kinderkanal und Phoenix, sowie das digitale Bouquet ARD Digital. Außerdem verfügt die ARD über mehr als 50
Radioprogramme: je mindestens vier der einzelnen Landesrundfunkanstalten und zwei bundesweite Hörfunkprogramme.
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